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Bezirksklasse Herren GF

VfL Knesebeck : TTC Grassel 
Samstag, 25.03.2023, 16:00 Uhr

TTC Grassel baut Siegesserie in Bezirksklasse Herren GF aus

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 35:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Grassel ihr Auswärtsspiel in der Bezirksklasse Herren GF gegen den VfL
Knesebeck. 220 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Kattner / Weber den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit
Kattner und Mütze, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. In vier Sätzen verloren Reichelt / Dürkop ihre Partie gegen
Mütze / Höppner. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten anschließend indes
Schulze / Reichelt beim 3:0 gegen Kattner / Weber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Fritzsch / Jeske, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Littmann / Wolf verloren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Tobias Schulze das Spiel gegen Felix Mütze noch aus der Hand und
verlor mit 11:8, 7:11, 5:11, 5:11. Den Sieg von Rico Kattner konnte Vincent Reichelt im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jan-
Hendrik Dürkop das Spiel, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3
gegen Torben Höppner abgab und eine Niederlage kassierte. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte danach indes Dennis Reichelt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Hannes Weber. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Klaus Fritzsch die Begegnung gegen Joachim Wolf mit 1:3 verlor. Beim 3:0-Erfolg gelang es Marc
Jeske den Gastspieler Tobias Littmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Knesebeck
und des TTC Grassel. Einen Zähler für das Team verpasste Tobias Schulze bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Rico Kattner. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Schulze nun bei 3:8, während Kattner bislang 14 Siege und 15 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Vincent Reichelt verlor daraufhin sein Match gegen Felix Mütze unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 6:11, 7:11. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz
von Mütze nun bei 19:7 seit Beginn der Serie. 12:10, 9:11, 11:6, 5:11, 11:5 hieß es wiederum am
Ende des nächsten Spiels, als Jan-Hendrik Dürkop und Hannes Weber den letzten Ballwechsel
spielten. Dieser Sieg war somit der 2. Sieg von Dürkop seit Beginn der Serie, während er bislang 8
Einzel verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Dennis Reichelt bezwang
anschließend Torben Höppner in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klaus Fritzsch und Tobias
Littmann entschieden, das Klaus Fritzsch letztendlich gewann. Das Einzel zwischen Marc Jeske und
Joachim Wolf endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. An diesem Tag war
es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5
Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Reichelt /
Dürkop beim 2:3 gegen Kattner / Weber leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem
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ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kattner / Weber
endete. Damit war der 9. Punkt für den TTC Grassel im Kasten.

Nach nun 11 Niederlagen in Folge heißt es für den VfL Knesebeck nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den MTV Adenbüttel am 06.04.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TTC Grassel wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den MTV
Adenbüttel am 15.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Knesebeck

Doppel: Reichelt / Dürkop 0:2, Schulze / Reichelt 1:0, Fritzsch / Jeske 0:1 
Einzel: T. Schulze 0:2, V. Reichelt 0:2, J. Dürkop 1:1, D. Reichelt 2:0, K. Fritzsch 1:1, M. Jeske 2:0 

 TTC Grassel
Doppel: Kattner / Weber 1:1, Mütze / Höppner 1:0, Littmann / Wolf 1:0 
Einzel: R. Kattner 2:0, F. Mütze 2:0, H. Weber 0:2, T. Höppner 1:1, T. Littmann 0:2, J. Wolf 1:1


